
ADRESSEN RANGSDORF

Gemeindezentrum Seebadallee 27, 15834 Rangsdorf
Telefon (033 708) 20 035, Fax: (033 708) 90 820
e-mail: EGZ.Rangsdorf@gmx.de
Sprechzeit: Freitag 9.00-12.00 Uhr

Gemeindekirchenrat Vorsitzende: Brigitte Krüger, Telefon (033 708) 222 00
Pfarrerin und Pfarrer Susanne und Christian Pagel

Ahornstraße 29, 15834 Rangsdorf,
Tel. (033 708)  92 759, Fax (033708) 92 778

Friedhofsverwalter Michael Krüger, Funktelefon  0172 / 316 23 29

Gruppen und ihre Ansprechpartner:
Spielgruppe Frau Lewin, Tel. 44 22 92 (Freitag)

Natascha Wegener, Tel. 44 352 (Donnerstag)
Kinderkreise „Arche Noah“ Dagmar Schroeder, Tel. 20217 (Käferkreis)

Susanne Pagel, Tel. 92 759 (Waschbären)
Iris Röse, Tel. 92 482 (Kängurus)

Junge Gemeinde Christian Pagel, Tel. 92 759
Selbstverteidigung Udo Frankenberg, Tel. 44 24 94
Kirchenchor Giselheid Wimmer, Tel. 20 330
Kammermusik Monika Kosmetschke, Tel. 71 949
Flötenensemble Ulrike Oeser, Kontakt über Pfarrerin Pagel
Seniorenkreis Eva-Maria Krüger, Tel. 70 215

Gudrun Witsch, Tel. 21 459
Bastelkreis Heide Liebisch, Tel. 21 098
Besuchsdienst Gabriele Michaelis. Tel. 70 416

Bankverbindung der Rangsdorfer Kirchengemeinde: 
Gemeindekirchenrat Rangsdorf
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam
BLZ: 160 500 00
Kontonummer: 36 37 02 02 53

ADRESSEN GROSS MACHNOW & KLEIN KIENITZ

Groß Machnow: Klaus Rocher, Vorsitzender des GKR
033 708 / 20 065
Arnold Dumack, Kirchstraße 11,
033 708 / 70 352

Evangelische Kindertagesstätte Kindergarten“Knirpsenland“, Gartenstraße 14
Telefon (033708) 20 810
Hort „Lummerland“, Dorfstraße 9
Telefon (033708) 71 811

Klein Kienitz: Ingrid Ortmann, 033 708 / 20 077

UNSERE GEMEINDEN IM INTERNET: www.kkzossen.de

E v a n g e l i s c h e  K i r c h e n g e m e i n d e n

RANGSDORF -  GROSS  MACHNOW
KLEI N K I ENI TZ

März bis Mai 2007
„Ob wir leben oder ob wir sterben, wir gehören dem Herrn.“ 
Römer 14, 8 (Monatsspruch für April)

„Er gehört zur mir“ - so lautete einmal ein Schlager.

Wohin gehöre ich eigentlich? Wo habe ich meinen Platz im Leben?
Habe ich einen Menschen, von dem ich das sage: Er gehört zu mir? Und umgekehrt: 
Ich gehöre zu ihm?

Wir Menschen sind auf Beziehungen angewiesen. Keiner kann ganz allein durch das 
Leben gehen. Zu wem gehöre ich? Wer steht zu mir, egal was kommt?

Ehepaare haben sich ein Versprechen im Traugottesdienst gegeben. Durch gute und 
schlechte Zeiten soll gelten: Du gehörst zu mir. Und ich gehöre zu dir. Wir beide gehö-
ren zusammen.

„Gehören die zu Ihnen?“ - So lautet manchmal die Frage strenger Zeitgenossen, wenn 
sich die eigenen Sprösslinge in der Öffentlichkeit daneben benehmen.
Menschen gehören nicht nur aus Liebe und freier Entscheidung zueinander, sondern 
auch durch Verwandtschaft. Kinder gehören zu ihren Eltern und Eltern gehören zu ih-
ren Kindern. Es ist wichtig, dass Kinder erfahren: Meine Eltern stehen zu mir, egal was 
kommt. Und ich gehöre zu ihnen. Wir sind eine Familie.

„Du gehörst zu mir!“ - Das gilt aus Liebe und freiem Entschluss.
„Du gehörst zu mir!“ - Was auch immer kommt, in guten und in schlechten Zeiten.
„Du gehörst zu mir!“ - Wir gehören zusammen wie eine Familie.

„Du gehörst zu mir!“ - Das sagt Gott in der Taufe zu mir. Das gilt, was auch immer 
kommt. Bei Gott habe ich meinen festen Platz im Leben. Aber nicht nur im Leben.
„Er gehört zu mir!“ Das sagt Jesus Christus, der Gekreuzigte und Auferstandene, wenn 
ich an der Schwelle des Todes stehe und nimmt mich mit zu sich in den Himmel.

„Du gehörst zu mir!“ - Dieses großartige Versprechen von Gott fordert mich heraus zu 
einer Antwort. Will ich das? Möchte ich mit Gott leben? Meine Antwort auf das große Ja 
von Gott kann keine Eintagsfliege sein. Was ich antworte, gilt für mein ganzes Leben 
und noch viel weiter. 

„Ich gehöre zu dir!“ Das ist meine Antwort an Gott. Wie lautet Ihre?
Christian Pagel
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IN RANGSDORF

GOTTESDIENST feiern wir jeden Sonntag um 9.30 Uhr, 
gleichzeitig findet auch Kindergottesdienst statt.

Abendmahl: in der Regel jeden 1. und 3. Sonntag im Monat

BITTE BEACHTEN SIE BESONDERS:
Freitag 02. März Weltgebetstag

09:30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
18:30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

Sonnabend 10. März 18:00 Uhr Abendandacht

Sonntag 11.März 11:00 Uhr Gottesdienst in Groß Machnow
KEIN Gottesdienst in Rangsdorf!

Sonntag 01. April 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
mit Eltern und ihren Kindern

Gründonnerstag 05. April 19:00 Uhr Tischabendmahl 
im Gemeindezentrum

Karfreitag 06. April 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu 

in der Friedhofskapelle

Ostersonntag 08.April 06:00 Uhr: Ostermorgenfeier 
in der Friedhofskapelle

08:00 Uhr: Osterfrühstück im Gemeindezentrum
09:30 Uhr: Gottesdienst für Jung und Alt

Ostermontag 09. April 09:30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Chor

Sonntag „Kantate“ 06. Mai 09:30 Uhr: musikalischer Gottesdienst

Sonnabend 12. Mai 18:00 Uhr Abendandacht

Sonntag 13. Mai 11:00 Uhr Pfarrsprengelgottesdienst in Groß
 Machnow: Konfirmandenprüfung

Donnerstag 17. Mai 09:30 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Sonnabend 26. Mai 15:00 Uhr Abendmahlfeier 
mit den Konfirmanden

Pfingstsonntag 27. Mai 09:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Pfingstmontag 28. Mai 09:30 Uhr musikalischer Abendmahlsgottesdienst

Während der Schulferien findet kein Kindergottesdienst statt.

Wem der Weg zum Gottesdienst zu beschwerlich ist und wer im Auto zum Gottesdienst 
mitgenommen werden möchte, melde sich bitte jeweils bis zum Freitag vor dem Got-
tesdienst im Gemeindebüro (Telefon 20035).

Abendandacht ist in der Regel am zweiten Sonnabend im Monat. Am darauf folgen-
den Sonntag findet der Gottesdienst in Groß Machnow statt.

Angebot  zum  Predigtnachgespräch:  nach  den  Gottesdiensten am 18.03.,  01.04, 
06.05., 03.06.

In Klein Kienitz:
Donnerstag, 17. Mai, 14:30 Uhr Musik und Wort an Christi Himmelfahrt

MITTEN IM LEBEN ...

..IN RANGSDORF

Kirchlich beigesetzt wurden:
am 15.12.06 Herr HEINRICH JOKISCH aus dem Stadtwinkel: 85 Jahre
am 02.03.07 Herr WOLFRAM HESS aus der Nibelungenallee: 67 Jahre

Frau HELGA BOCHOW GEB. RADTKE  aus der Großmachnower Allee: 
68 Jahre

... iN GROSS MACHNOW

Kirchlich beigesetzt wurden:
am 09.12.06 Herr SIEGFRIED PÄTZOLD aus der Straße der Einheit: 69 Jahre
am 09.02.07 Frau CHARLOTTE KUHLE GEB. VOIGT aus der Straße der Einheit: 75 

Jahre

IN GROSS MACHNOW UND KLEIN KIENITZ

GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 11. März, 11.00 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst

Sonntag, 25. März, 11.00 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst

Karfreitag, 06. April, 11.00 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst mit Abendmahl

Ostersonntag, 08. April, 09:30 Uhr, Klein Kienitz, Gottesdienst

11.00 Uhr, Groß Machnow, Familiengottesdienst

Sonntag, 22. April, 11.00 Uhr, Groß Machnow, Goldene Konfirmation

Sonntag, 13. Mai, 11.00 Uhr, Groß Machnow, Pfarrsprengelgottesdienst:
Konfirmandenprüfung

Pfingstsonntag, 27. Mai, 11.00 Uhr, Groß Machnow, Konfirmation

Sonntag, 10. Juni, 11.00 Uhr, Groß Machnow, Gottesdienst

HERZLICHE EINLADUNG INS ALTE PFARRHAUS GROSS MACHNOW

Frauenkreis: Donnerstag,  15.03.,  19.04.,  03.05.,  jeweils  15.00  Uhr  im „Alten 
Pfarrhaus“

Spielnachmittag: Donnerstag,  22.03.,  26.04.  10.0.5.,  jeweils  14.00  Uhr  im „Alten 
Pfarrhaus“

50 JAHRE KITA GROSS MACHNOW

In diesem Jahr kann die Kindertagesstätte in Groß Machnow ein besonderes Jubiläum 
feiern. Vorausichtlich am 2. Juni soll dies mit einem großen Fest gefeiert werden. Die 
Mitarbeiter des Kindergartens sind daher auf der Suche nach ehemaligen Mitarbeitern, 
Fotos aus der Geschichte des Kindergartens usw. Wer entsprechende Informationen, 
Bilder usw, hat, wende sich bitte an die Mitarbeiter von KiTa und Hort.
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Kirchenchor freitags ab 19.30 Uhr

Trauerbewältigungsgruppe nach  Absprache  im  Gemeindezentrum.  
Kontakt über Pfarrer Pagel

Gemeindebüro Rangsdorf
Im Büro im Gemeindezentrum, Seebadallee 27, erreichen sie die Büroleiterin Frau Je-
kel, Pfarrer Pagel und den Friedhofsverwalter Herrn Krüger freitags von 9.00 bis 12.00 
Uhr. Bei Frau Jekel können Sie das Gemeindekirchgeld, die Friedhofsunterhaltungsge-
bühr und Spenden einzahlen. Telefon: 20 035.

KONFIRMANDENPRAKTIKUM

Die Konfirmanden im zweiten Jahr befinden sich im März in einem Praktikum in der 
Gemeinde. In verschiedenen Bereichen der Gemeindearbeit sammeln sie in dieser Zeit 
ganz praktische Erfahrungen, was ehrenamtliche Mitarbeiter in unserer Gemeinde tun, 
z.B. als Lektor, Küster, Ältester oder Mitarbeitende im Kindergottesdienst.

KIRCHENTAG IN KÖLN

Vom 6. - 10. Juni 2007 findet der Evangelische Kirchentag in Köln statt. Unsere Part-
nergemeinde in Köln-Brück gehört zu den Gastgebern des Kirchentages. Somit besteht 
nicht nur die Möglichkeit, einen beeindruckenden Kirchentag zu erleben, sondern zu-
gleich die Partnerschaft mit Köln-Brück zu pflegen. Die Rangsdorfer Junge Gemeinde 
wird in Brück während des Kirchentages Quartier beziehen. Unsere Geschwister aus 
Brück haben angeboten, weitere Kirchentagsgäste aus Rangsdorf bei sich unterzubrin-
gen. Wer interessiert ist, melde sich daher bitte bald. Am schnellsten und einfachsten 
geht es über das Gemeindebüro in Brück (Frau Peikert), Telefon 0221 / 84 33 87. 

GEMEINDEAUSFLUG NACH DRESDEN

Am Sonntag, 17. Juni, gehen die Rangsdorfer auf Gemeindeausflug. Im letzten Jahr 
waren es die Groß Machnower, die sich auf den Weg nach Dresden machten. Dass es 
ein sehr gelungener Ausflug war, darüber war im letzten Gemeindebrief zu lesen. Es 
lohnt sich also mitzukommen. Folgendes Programm ist geplant: Fahrt nach Dresden, 
Gottesdienst in der Frauenkirche, Mittagesen, Stadtrundfahrt, Fahrt mit der Seilbahn 
hinauf zum „Weißen Hirsch“ und dort bei herrlicher Aussicht Kaffee trinken. Rückfahrt 
nach Rangsdorf. Die Kosten für den Ausflug belaufen sich auf ca. 50,- Euro pro Per-
son. Nähers wird im nächsten Gemeindebrief zu lesen sein, der allerdings erst Anfang 
Juni erscheint. Interessenten können sich ab sofort im Gemeindebüro anmelden.

VERANSTALTUNGEN IN DEN KIRCHEN

In Rangsdorf: 
Sonntag, 18. März, 18.00 Uhr, „Das Spiel von Macht und Liebe“

nach Marie Luise Kaschwitz, mit der Theatergruppe Buntspecht
und Instrumentalisten der Kirchengemeinde. 
Kostenlose Eintrittskarten sind im Gemeindebüro erhältlich.

Sonntag, 13. Mai, 17.00 Uhr, „Voce e organo“
Geistliche Musik für Tenor und Orgel

PASSIONSANDACHTEN

„Herr, stärke mich, dein Leiden zu bedenken“ - so dichtete Christian Fürchtegott Gellert 
im 18. Jahrhundert. Das Leiden und Sterben Jesu bedenken die Passionslieder in 
unserem Gesangbuch. Daher werden uns in diesem Jahr Passionslieder in den Pas-
sionandachten leiten. Die Andachten finden im März, jeweils donnerstags um 19:30 
Uhr im Gemeindezentrum statt.

01. März: „Ein Lämmlein geht“ (EG 83)
08. März: „Herzliebster Jesu“ (EG 81)
15. März: „O Haupt voll Blut und Wunden“ (EG 85)
22. März: „O Welt, sieh hier dein Leben“ (EG 84)
29. März: „Korn, das in die Erde“ (EG 98)

ABENDMAHL MIT KINDERN

Im vergangen Jahr hat der Gemeindekirchenrat beschlossen, dass getaufte Kinder mit 
ihren Eltern am Abendmahl teilnehmen können. Für Familien mit getauften Kindern lag 
ein entsprechender Brief mit Informationen dem letzten Gemeindebrief bei. 
Kinder und Eltern können sich mit entsprechenden Angeboten auf das gemeinsame 
Abendmahl vorbereiten. Zum einen mit  einem Familiennachmittag am 3. März von 
15:00 – 17:30 Uhr Gemeindezentrum Rangsdorf, zum anderen in der Kinderkirche im 
März.
Die erste gemeinsame Abendmahlsfeier findet im Gottesdienst am Sonntag, 1. April, 
um 9:30 Uhr statt. Getaufte Kinder mit ihren Eltern sind eingeladen gemeinsam mit der 
Gottesdienstgemeinde im Abendmahl Zuspruch, Stärkung und Gemeinschaft zu erle-
ben.

KOLLEKTEN-COUPONS?
Stellen Sie sich vor, Sie sitzen im Gottesdienst und würden gerne in das Kollektenkörb-
chen eine größere Summe hineinlegen. Aber für eine solche Summe könnten Sie gut 
eine Spendenbescheinigung gebrauchen.
Für einen Betrag von z.B. 50 oder 100 Euro könnten Sie im Gemeindebüro Coupons in 
Höhe von 5 oder 10 Euro erwerben und bekämen dafür eine Spendenbescheinigung. 
Die Coupons könnten Sie dann so, wie Sie es möchten, am Sonntag in die Kollekte 
tun.
Klingt das interessant für Sie? Dann wenden Sie sich bitte an Frau Jekel im Gemeinde-
büro oder an Pfarrer Pagel.

BIBELGESPRÄCH

Das Bibel-Gespräch findet am letzten Donnerstag eines Monats um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum statt. Alle sind herzlich eingeladen.

29. März: Passionsandacht anstelle des Bibelgesprächs
26. April: Offenbarung 16 und 17: Der Tag von Harmagedon
31. Mai: Offenbarung 18 und 19: Der Untergang Babylons
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AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

Am Sonntag, 15. April 2007 findet um 11.00 Uhr eine Ausstellungseröffnung mit Bildern 
von Frau Piper im Evangelischen Gemeindezentrum Rangsdorf, Seebadallee 27, statt. 
Alle sind herzlich eingeladen.

DER GEMEINDEKIRCHENRAT INFORMIERT

- Höhen und Tiefen
Wir wollten sie alle einmal in den Blick bekommen - unsere vielen Ehrenamtlichen - 
und ihnen einen guten gemeinsamen Start für das neue arbeitsreiche Jahr ermögli-
chen. Am 28. Jannuar '07 gab es einen Gottesdienst mit Segnung der Ehrenamtlichen 
und anschließendem festlichen Zusammensein. Neue Mitarbeiter konnten der Gemein-
de vorgestellt, für alle Arbeit im vergangenen Jahr gedankt und der Ausgangspunkt für 
unser Tun deutlich gemacht werden.
Im Rahmen dieses Gottesdienstes wurde besonders Leila Busack für ihre von uns al-
len überaus geschätzte kirchenmusikalische Arbeit  gedankt. Infolge der offenen Sit-
zung vom 06. Nov. '06 fanden zwischen den Ehepaaren Pagel und Busack im Dez.'06 
und Jan.'07 Vermittlungsgespräche statt, in deren Ergebnis Frau Busack ihre ehren-
amtlichen Dienste auf unabsehbare Zeit ruhen lässt. Der GKR befasst sich im Zusam-
menhang der weiteren Arbeit derzeit mit der Problemanalyse und dem Umgang mit 
dem Ergebnis.

- Perspektiven
Das "Impulspapier des Rates der EKD" - von den Medien seit langem aufgegriffen und 
nun auch von uns diskutiert: Auf der Ältestenrüste am 10.Februar '07 in Wünsdorf. 
Daran nahmen nicht nur die Ältesten teil, sondern auch interessierte Gemeindeglieder. 
Wir nahmen Fragen und Anregungen mit, mit deren Hilfe wir uns als Ortsgemeinde 
profilieren und unsere protestantische Tradition wieder stark machen können. Wir kön-
nen aber auch registrieren, dass wir bereits auf dem richtigen Weg sind: Seit einiger 
Zeit beschäftigt sich z.B. ein Arbeitskreis mit unserer Gottesdienstform und überlegt mit 
dem Kirchenjahr einhergehende liturgische Veränderungen. Derzeit erfolgt die Hinfüh-
rung der Kinder zum Abendmahl. Und unser im Jahr 2005 erstelltes Leitbild enthält das 
Ziel, dass für alle Gemeindegruppen unsere Gottesdienste als gemeinsames Zentrum 
unseres Glaubens erkannt und Ausgangspunkt für unser Tun werden. Übrigens geht 
Gottesdienst auch im Kirchenkaffee weiter. Wichtig ist, dass wir uns unterhalten, dass 
wir uns Sonntag für die Dinge Zeit nehmen, die im Alltag zu kurz kommen. Auch unsere 
Bilderausstellungen könnten anregend oder entspannend sein.
Lebensfreude ist Gotteslob! Tanzen Sie mit uns in den Mai (am 30.4.07 ab 20.00Uhr) 
und kommen Sie mit am 17. Juni '07 nach Dresden zur Frauenkirche. Wir freuen uns 
auf Sie! 

- Friedhofsangelegenheiten
Am 22.01.2007 hat der GKR folgende Beschlüsse zur Friedhofsbewirtschaftung ge-
fasst: 1. Satzung über die Vorhaltung von Gräbergemeinschaften(GG) in Ergänzung 
des Friedhofsgesetzes der EkiBB und 2. Ergänzungen der Friedhofsgebührenordnung. 
Näheres dazu lesen Sie bitte im „Allgemeinen Anzeiger“  Nr. 2/2007 von Rangsdorf 
nach oder im Schaukasten auf dem Friedhof.

Brigitte Krüger, Vorsitzende des Gemeindekirchenrats

KINDER STARK MACHEN FÜR DIE ZUKUNFT

Zu diesem Thema fand im November letzten Jahres ein Tagesseminar für Eltern, Al-
leinerzieher,  Erzieher  und  Kindermitarbeiter  im  Evangelischen  Gemeindezentrum 
Rangsdorf statt. Alle Teilnehmer waren sich einig: Das Seminar hat sich gelohnt. Wir 
wollen eine Fortsetzung.
Am Sonnabend, 5. Mai, von 10-17 Uhr wird es sie geben. Das Seminar möchte allen 
helfen, die mit der Erziehung von Kindern zu tun haben, ihre Kinder stark zu machen 
für die Zukunft. Um folgende Fragen wird es gehen:
„Stärke durch Eigenständigkeit in sicheren Grenzen“ - so lautet das Thema. Sicherheit 
durch sinnvolle Regeln und Grenzen. Fest sein, ohne zu herrschen – konsequent sein, 
ohne zu drohen. Eine gute Autorität ausüben. Um diese und weitere Fragen wird es ge-
hen.
Geleitet wird das Seminar von Sabine und Siegbert Lehmpfuhl. Sie wohnen beide in 
Rangsdorf und haben vier erwachsene Kinder. Sie sind Leiter der christlichen Ehe- und 
Familienarbeit „Team.F“.
Während des Seminars wird eine Kinderbetreuung angeboten. Auch für die Verpfle-
gung wird gesorgt (Mittagessen und Getränke). Seminargebühr und Unkostenbeitrag 
werden von den Teilnehmern in Form von Spenden erbeten.
Zur besseren Organisation des Seminars wird um Anmeldung über das Gemeindebüro 
oder Ehepaar Pagel bis spätestens 27. April gebeten.

EVANGELISCHES GEMEINDEZENTRUM RANGSDORF

Kirchenkaffee jeden Sonntag nach dem Gottesdienst

Selbstverteidigung montags, 18.30 Uhr, in der Friedensallee

Kammermusik montags um 19.30 Uhr

Flötenensemble dienstags um 20 Uhr

Konfirmandenunterricht 31.03., 28.04., 02.06.
Konfirmandenpraktikum im März

Kinderkreise „Arche Noah“ mittwochs ab 17.00 Uhr,
Käferkreis (3 bis 6 Jahre) und
Waschbären (6 bis 9 Jahre) und
Kängurus (9 bis 12 Jahre)

Junge Gemeinde mittwochs ab 19.00 Uhr

Seniorenkreis donnerstags 8. und 22. März, 12. und 26. April, 10. und 
24. Mai, 7. Juni, jeweils ab 13.30 Uhr. Es fährt der Bus.

Bastelkreis an jedem vierten Donnerstag im Monat um 17:30 Uhr

Spielgruppe freitags (0 - 3Jahre) und donnerstags (1 1/2 bis 3 Jah-
re) jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr Unkostenbeitrag: 
1Euro/Teilnahme/Tag
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